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Josia  
Teil 3/4 – 15.03.2020 
Serie: Kurswechsel 
  

Möglicher Einstieg (Ice Breaker Fragen) 

Was ist deine Lieblingsschriftstelle? Was ist deine erste Erinnerung an die Bibel? 

 

Vertiefung 
 
Denke über deine Lebenslinie nach und notiere, wann und wie Gott dich durch sein Wort 
berührt hat. Was hat sich für dich durch die Begegnung mit Gottes Wort in deinem Leben 
verändert? Wieviel Zeit verbringst du gegenwärtig mit dem Wort Gottes? 
Was hilft dir, dich mit der Bibel zu beschäftigen? 
 
Wählt eine Schriftstelle aus und sprecht über sie mit Hilfe einer der folgenden Methoden: 
 
5-Finger-Methode 
• Daumen: Was gefällt dir an dem Text? Welche Aussage findest du gut? 
• Zeigefinger: Worauf macht dich der Text aufmerksam? Was will dir Gott dadurch 

sagen bzw. zeigen? Wo ermahnt dich der Text? 
• Mittelfinger: Ist im Text von Sünde oder Schuld die Rede? Wo merkst du, dass du 

Fehler gemacht hast? 
• Ringfinger: Sind im Text ein Versprechen oder eine Zusage enthalten? Was 

verspricht Gott dir bzw. seinen Leuten? 
• Kleiner Finger: Was willst du an dir, an deinem Leben, deinem Verhalten ändern? 

Was von dem Text kannst oder willst du (praktisch) umsetzen? 
 
Zuspruch & Anspruch 

1. Gebet  
2. Abschnitt laut, langsam und betont lesen. 
3. Alle, die möchten, lesen die Worte oder Sätze, in denen für sie ein Zuspruch steckt, 

laut vor. Dabei wird weder kommentiert noch diskutiert, sondern nur zugehört. 
4. Nochmaliges Lesen des Abschnittes. 
5. Alle, die möchten, lesen jetzt die Worte oder Sätze, in denen sie einen Anspruch  

an sich selbst entdecken. Auch jetzt wird nicht kommentiert oder diskutiert. 
6. Nochmaliges Lesen des Abschnittes. 
7. Jetzt werden Gedanken diskutiert und über Konsequenzen nachgedacht.  

Es wird überlegt, was festgehalten werden soll? 
8. Gebet/Gebetsgemeinschaft 
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3-D Methode 

1. Beginnt mit einem Gebet. 
2. Lest den Bibeltext laut vor.  
3. Tauscht euch über den Bibeltext aus, indem ihr die folgenden drei Dimensionen in 

den Blick nehmt:  
UP – Meine Beziehung zu Gott  
IN – Die Gemeinschaft in unserer Gruppe 
OUT – Dein oder euer Einsatz für andere  

4. Ihr könnt überlegen, in welchem Bereich ihr wachsen wollt und eine konkrete 
Verabredung treffen. 

5. Sagt Gott zum Abschluss, was euch bewegt und wobei ihr euch seine Unterstützung 
wünscht. 

 
S.O.A.P. 
• Scripture: Bibelstelle lesen 
• Observation (Beobachtung): Beginne einen innerlichen Dialog mit Jesus – was sind 

deine Gedanken zu der Stelle? 
• Application (Anwendung): Was möchtest du konkret umsetzen? 
• Prayer (Gebet): Was kannst du konkret für deinen Tag beten? 

 
Wiederholung 
Lies den Vers über den Tag verteilt immer mal wieder und beziehe ihn in deinen Alltag 
mit ein. 
 

 

Gebet 
 

Wir beten für alle Erkrankten und bitten um Trost und Heilung. 
Für alle Leidenden, besonders für die Sterbenden. Für alle, die jetzt trauern. 
Für alle Ärzte und Forscher um Weisheit und Energie. 
Für die Krankenschwestern und Pfleger um Kraft in dieser extremen Belastung. 
Für die Politiker und Mitarbeiter der Gesundheitsämter um Besonnenheit. 
Für alle, die in Panik sind. Für alle, die von Angst überwältigt sind. 
Um Frieden inmitten des Sturms, um klare Sicht. 
Für alle, die großen materiellen Schaden haben oder befürchten. 
Wir beten, dass diese Epidemie abschwillt, dass die Zahlen zurückgehen, dass Normalität 
wieder einkehren kann. Um Dankbarkeit für jeden Tag in Gesundheit und für so vieles, 
was wir ohne Krisenzeiten so schnell übersehen. Wir vertrauen Dir, Jesus! 
 

 

Infos aus der Gemeinde 

Nächster Sonntag, 21.3.: Kurswechsel: Josia und Jeremia 




